
Patienteninformation für 
tagesklinische Operationen

INtERDISZIPlINÄRE tAGESklINIk



ZuHAuSE SCHlAFEN 

Um den Krankenhausaufenthalt für unsere PatientInnen 
zu verkürzen und angenehmer zu gestalten, bietet Ihnen 
das Landeskrankenhaus Salzburg die Möglichkeit von  
tagesklinischen Operationen: Sie werden an einem Tag 
aufgenommen, operiert und entlassen und können sich 
dann zu Hause in Ihrem gewohnten Umfeld erholen. 

VoRBEREItuNG  

Wenn in der Ambulanz die Notwendigkeit eines operativen 
Eingriffs festgestellt wird, und dieser auch tagesklinisch 
durchgeführt werden kann, bekommen Sie grundsätzlich 
noch am selben Tag:

  Einen 
 Operationstermin 
 (Fixierung OP-Tag). 

  Die Aufklärung bezüg- 
 lich der Operation  
 innerhalb der fachchi-
 rurgischen Ambulanz. 

  Die Aufklärung zur 
 Narkose innerhalb 
 der Narkoseambulanz.

Narkose



Damit wird der Aufwand für Sie möglichst klein gehalten: 
Sie müssen grundsätzlich nur noch am Tag der Operation in 
das Landeskrankenhaus kommen und haben keine weiteren 
Wege mehr. 

Etwa 3 Tage vor Ihrem Eingriff werden Sie von unserem Team 
noch einmal angerufen, um Ihnen den genauen OP-Termin 
(Uhrzeit) mitzuteilen bzw. um noch offene Fragen zu beant-
worten.

Zu BEACHtEN:

  Bitte beachten Sie, dass die Ihnen mitgeteilten Termine  
 (z.B. Narkosearzt, Aufnahmezeitpunkt) unbedingt einge- 
 halten werden müssen.

  Befunde weiterer Untersuchungen, die im Zuge der am- 
 bulanten Abklärung für Ihre Behandlung als erforderlich  
 erachtet wurden, müssen spätestens zum Zeitpunkt der  
 Aufnahme vorgelegt werden.

  Bei Fragen wenden Sie Sich bitte an unser Ambulanz- 
 Team oder an Ihren Hausarzt.



AM oPERAtIoNStAG  

Am OP-Tag melden Sie sich 
bitte in der Tagesklinik auf 
Ebene 1 der Chirurgie West 
(Haus A) lt. Ihrem Termin an. 

Von der Pflege der Tagesklinik 
werden Sie aufgerufen und 

bekommen eine Liege sowie OP-Hemd, Bademantel und son-
stige notwendige Utensilien.

Sobald die Vorbereitungen 
abgeschlossen sind, werden 
Sie von unseren Pflegemit-
arbeiterInnen in den OP be-
gleitet und an unser OP-Team 
übergeben.



Zu BEACHtEN:

  Essen/Trinken:
Zu tagesklinischen Eingriffen
müssen Sie in der Regel nüch-
tern kommen, d.h. Sie dürfen 
6 Stunden vor der Operation 
nichts mehr essen. 

Bis 2 Stunden vor der Operation dürfen Sie stilles Wasser 
trinken.

   Medikamente: 
Wenn Sie regelmäßig Medi-
kamente einnehmen müssen, 
besprechen Sie das bitte mit 
dem zuständigen Operateur 
und Anästhesisten. 

Diese werden Ihnen mitteilen welche Medikamente Sie 
wann absetzen müssen bzw. weiternehmen können. (Bei 
Bedarf nehmen Sie diese Medikamente in erforderlicher 
Menge mit.)

??????????????????



In Ihrem eigenen Interesse bitten wir:

  Transport und Begleitung: 

•  Kommen Sie als PatientIn nicht mit dem eigenen Fahr-
 zeug. Lassen Sie sich nach Durchführung des Eingriffs 
 von einer volljährigen Bezugsperson abholen. Nach 
 einem Eingriff in Vollnarkose oder Verabreichung eines 
 Beruhigungsmittels bei Operationen in Lokalanästhesie
  dürfen Sie nicht alleine ohne Begleitung auf die Benüt-
 zung eines öffentlichen Verkehrsmittels angewiesen sein. 
• Minderjährige PatientInnen müssen von einer volljährigen 
 Bezugsperson begleitet werden, die nicht das Fahrzeug 
 lenkt. 



  Vorbereitung:

• Tragen Sie am Operationstag bequeme, unempfi ndliche 
 Kleidung.
• Lassen Sie Schmuck und Wertsachen zu Hause.
• Entfernen Sie Make-up, Nagellack, Schmuck jeder Art 
 (Piercings etc.) und Lippenstift vor der Operation.
•  Bitte nehmen Sie einige Tage vor der Operation keine 
 Hautrasur  im OP-Gebiet vor, da sich sonst das Wund-
 infektionsrisiko  erhöht.
• Legen Sie vor der Operation Kontaktlinsen, herausnehm-
 baren Zahnersatz, Prothesen und künstliche Haarteile ab 
 und bewahren Sie diese in dem Ihnen zur Verfügung 
 gestellten Schrank auf. Für Verluste oder Schäden kön-
 nen wir keine Haftung übernehmen.
• Entleeren Sie die Blase kurz vor dem Eingriff.



NACH DEM EINGRIFF   

Nach dem Eingriff holen Sie unsere Mitarbeiter mit Ihrer 
Liege vom OP ab. Danach können Sie sich im Tageskli-
nikbereich erholen und werden dabei kontinuierlich von 
unseren Pflegekräften überwacht und betreut. 

  Sie bleiben zumindest 
1 - 2  Stunden, abhängig 
von der Art des durch-
geführten Eingriffs auch 
eventuell länger, in un-
serem Überwachungsbe-
reich der Tagesklinik. 

  Die Entlassung erfolgt durch unsere Anästhesisten 
bzw. Chirurgen am gleichen Tag (sobald sie als entlas-
sungsfähig eingestuft werden), damit Sie sich in Ihrer ge-
wohnten Umgebung daheim erholen können. 

  Bei der Entlassung müs-
sen Sie unbedingt von ei-
ner erwachsenen Kontakt- 
person begleitet werden. 

24 h

24 h



Zu BEACHtEN:

  Erreichbarkeit: 
Es muss gewährleistet sein, 
dass Sie in den ersten 24 
Stunden nach dem Eingriff je-
derzeit (telefonisch) erreich-
bar sind. 

Bitte überprüfen Sie die Richtigkeit der uns vorliegenden  
Telefonnummer!

  Reaktionsfähigkeit: 
Zumindest in den ersten 24 
Stunden nach dem Eingriff 
kann Ihre körperliche und gei-
stige Reaktionsfähigkeit ein-
geschränkt sein. Körperlich 
oder geistig anstrengende 

Tätigkeiten sind daher unbedingt zu unterlassen. Sie dürfen 
in dieser Zeit nicht aktiv am Straßenverkehr teilnehmen (z.B. 
auch nicht unbegleitet als Fußgänger), nicht mit möglicher-
weise gefährlichen Maschinen oder Geräten arbeiten (z.B. 
Messer oder anderes Schneidewerkzeug) und keine wich-
tigen Entscheidungen treffen (z.B. Verträge abschließen). 

24 h
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  Minderjährige  PatientInnen, insbesondere Kinder, müs-
sen bei Fahrten mit einem privaten PKW innerhalb der ersten 
24 Stunden nach der Entlassung von einer zweiten erwach-

senen Person (d.h. nicht dem 
Lenker des Fahrzeuges) be-
gleitet werden. Kinder dürfen 
in den ersten 24 Stunden nach 
dem Eingriff nicht ohne stän-
dige Beaufsichtigung durch

 eine erwachsene Bezugsper-
son im Freien spielen, insbesondere auch nicht mit einem 
Fahrrad, Roller o.ä. fahren und sich auch nicht in der Nähe 
von Straßen, Gewässern oder befahrenen Wegen aufhalten. 

WIEDER Zu HAuSE    

  Am Tag nach Ihrem Ein-
griff rufen wir Sie an, um 
uns nach Ihrem Befi nden zu 
erkundigen. Dies soll auch 
eine hohe Qualität unseres 
Angebots sicherstellen. Bitte 
stellen Sie sicher, dass Sie 

  telefonisch erreichbar sind. 

  Bitte halten Sie den evtl. notwendigen Kontrolltermin 
ein, den Sie in Ihren Entlassungsunterlagen fi nden. 



Zu BEACHtEN:

  Alkohol und 
Beruhigungsmittel: 
Nehmen Sie in den ersten 
24 Stunden nach dem Ein-
griff keine Beruhigungs- oder 
Schlafmittel ohne unsere An-
ordnung ein und trinken Sie 

  keinen Alkohol. 

  Schmerzmittel: 
Die Einnahme von Schmerz-
mitteln nach einem chirur-
gischen Eingriff ist nicht 
ungewöhnlich, für die ersten 
24 Stunden bekommen Sie 
von uns die erforderlichen 

Medikamente mit, darüber hinaus erhalten Sie ein Rezept 
mit einem entsprechenden Therapievorschlag.

24 h

24 h24 h



WENN PRoBlEME AuFtREtEN 

Wir sind Tag und Nacht für Sie unter folgender
Rufnummer erreichbar: 

Telefon +43(0)662 4482-0

Kommen Sie bitte ohne weiteren Zeitverzug zu einer 
Kontrolluntersuchung in die jeweilige Ambulanz bzw. 
notfalls in die Zentrale Notaufnahme, wenn:

 Ihnen ständig übel ist oder Sie sich mehrfach überge- 
 geben haben.
 Sie ständig Schmerzen haben, die sich durch die Ihnen  

 verordneten Schmerzmittel nicht oder nur unzureichend  
 bessern.
 Sie Fieber über 38°C entwickeln oder Schüttelfrost  

 haben.
 Sie sonstige medizinische Probleme haben, die Sie selbst  

 nicht lösen können.

!



Wir wünschen Ihnen einen angenehmen Aufenthalt 
in unserer Tagesklinik und 

bedanken uns für Ihre Mithilfe!

Ihr Tagesklinik-Team des Landeskrankenhauses
Universitätsklinikum Salzburg



Gemeinnützige Salzburger Landeskliniken Betriebsges.m.b.H.
A-5020 Salzburg | Müllner Hauptstraße 48 | Landeskrankenhaus Salzburg

Tel.: +43 (0)662 4482-0 | www.salk.at
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